
Spitze behaupten 
 
Nach dem mühevollen aber hochverdienten 3:2-Startsieg gegen Absteiger Rapperswil Jona trifft der FC 
Walenstadt am Sonntag auf den Aufsteiger aus Uznach.  
 
Auf dem Papier ist klar: Der FC Walenstadt wird am Sonntag als klarer Favorit in die Partie gegen den FC 
Uznach gehen. „Die Konzentration muss von Anfang an 100% da sein. Wir müssen versuchen am Spiel vom 
letzten Sonntag anzuknüpfen und den Kampfgeist und Siegeswillen in die kommende Partie mitzunehmen.“ – 
meint der optimistische FCW-Trainer Roland Pfiffner. Weiter meint er, dass die Moral nach dem erkämpften 
Sieg stimme und sie auch in Uznach punkten wollen. Trotzdem wäre es vermessen, den Gegner nach nur 
einem Spiel als „schwach“ einzustufen. Jede Partie müsse zuerst gespielt werden. In Uznach werden die 
verletzten Simon Afram, Christian Gmür, Agon Gashi sowie der abwesende Micha Tschirky fehlen. Fraglich sind 
Erkan Sitil, Simon Eichmann, Mario Castelucci und Adriano Fera. bem 


